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1.VSVI –                       Konferenz 

am 26.10.2020 

Ein herausforderndes Jahr – auch für die VSVI-Bezirksgruppe 
 
Das Jahr 2020 stellt auch die VSVI Bayern vor einige Herausforderungen. Nachdem nahezu alle 

geplanten Veranstaltungen abgesagt wurden, hat die Bezirksgruppe Niederbayern ihre Mitglie-

der jetzt zu einer Videokonferenz eingeladen. 30 Mitglieder waren der Einladung gefolgt und 

erhielten einen Einblick in die weitere Planung.  

 

Der Bezirksgruppen-Vorsitzende Robert Wufka, Leiter des Staatlichen Bauamts Passau, be-

grüßte die Teilnehmer und dankte Prof. Andreas Appelt, der das „Zoom-Meeting“ organisiert 

hatte. „Ich freue mich, dass wir auf diese Weise trotz Corona Kontakt halten können“, erklärte 

Wufka. In Zeiten, in denen sich die Welt so massiv verändere, sei es noch wichtiger, unterei-

nander in Kontakt zu bleiben. Die Zusammenarbeit und Vernetzung der Bereiche Bauverwal-

tung, Hochschulen, Bauwirtschaft und Ingenieurbüros müsse sogar noch verstärkt werden. 

 

Wufka blickte zurück auf die vergan-

genen fünf Jahre, in denen ein deut-

licher Mitgliederzuwachs zu verzeich-

nen war: 2015 hatte die VSVI-Bezirks-

gruppe Niederbayern 179 Mitglieder, 

aktuell sind es 250. „Die nächst-

stärkste Bezirksgruppe hat rund 280 

Mitglieder – das wäre doch ein schö-

nes Ziel“, appellierte Wufka an die Vi-

deokonferenz-Teilnehmer, unter ih-

ren Kollegen verstärkt Mitgliederwer-

bung zu betreiben.  

 

Das wäre natürlich leichter gefallen, hätten die für 2020 geplanten Veranstaltungen stattfinden 

können. Abgesagt werden musste ein Halbtagesausflug zur Autobahn A 3 bei Regensburg und 

ins Museum der Bayerischen Geschichte, auch ein weiterer Halbtagesausflug konnte nicht mehr 

mailto:frank.frischeisen@stmi.bayern.de


– 2 – 

  

geplant werden. Ebenso musste die Besichtigung der Isarbrücke in Plattling ausfallen. „Dort 

wird der Stahlbau heuer fertig“, teilte Robert Wufka mit. 

 

Immerhin: Die Gruppe „Junge Kollegen“ konnte sich im Februar noch einmal treffen. Von dem 

Ausflug zum „Eiszauber“ in Straubing mit Führung im Bierkeller des Gasthauses „Zum Geiss“ 

berichtete Andreas Appelt. Dabei wurden Vorschläge für die weitere Gestaltung des Jahres 

gesammelt, gewünscht wurden zum Beispiel Stammtische, gemeinsame Wanderungen und Ski-

fahrten. Für Herbst war eine Wanderung zur Isarbrücke Plattling geplant, „doch die Zahlen 

haben uns überrannt“, so Appelt. Er sucht zugleich einen Nachfolger als Ansprechpartner für 

die Gruppe „Junge Kollegen“: Wer Interesse hat, kann sich bei ihm melden. 

 

Wie es nächstes Jahr weitergehen kann, 

muss man abwarten. Eigentlich sollte im 

Juli 2021 die VSVI-Jahrestagung in 

Straubing stattfinden. Diese wird jedes 

Jahr in einem anderen Regierungsbezirk 

ausgerichtet. 2020 hätte sie in Regensburg 

abgehalten werden sollen – jetzt wurde der 

Termin verschoben: 2021 findet die Tagung 

in der Oberpfalz statt, 2022 ist dann Nie-

derbayern Ausrichter. Die Planungen dafür 

sind beinahe abgeschlossen: Die Veranstal-

tung soll laut Andreas Appelt einen Empfang und Festvortrag im Rittersaal sowie im Innenhof 

des Herzogsschlosses beinhalten. „Das Kulturamt der Stadt Straubing unterstützt uns beim Be-

gleitprogramm“, teilte er mit und bat zugleich: „Wer Ideen hat und sich bei der Organisation 

des Rahmenprogramms einbringen will, ist herzlich willkommen!“ 

 

Ebenso sind Vorschläge für Ausflugsziele und Themen für Fachvorträge willkommen, erklärte 

Vorsitzender Robert Wufka. Im Winter soll möglicherweise eine Wanderung im Bayerischen 

Wald geplant werden, wenn es die Corona-Zahlen zulassen. Auch eine Mitgliederversammlung 

ist in nächster Zeit erforderlich: „Einige Mitglieder aus dem Vorstand scheiden in absehbarer 

Zeit aus – da stehen Neuwahlen an“, so Wufka. 

 

Günther Kleiner teilte mit, dass Fortbildungsveranstaltungen des VSVI Bayern 2021 ausschließ-

lich per Onlinekonferenz angeboten werden.  

 


